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BEKANNTGABE DER WASSERZÄHLERSTÄNDE 
 

Um die Wasser- und Kanalbenützungsgebühren nach dem tatsächlichen 
Wasserverbrauch für das Jahr 2020 abrechnen zu können, ersuchen wir Sie, uns den 
Zählerstand Ihres Wasser- bzw. Subzählers 
 

bis spätestens Mittwoch, 6. Jänner 2021 
 
entweder telefonisch (Tel. 07753/2255), per E-Mail 
(mayr.monika@eberschwang.ooe.gv.at) oder über unsere Homepage 
(Bürgerservice/Formulare/Zählerstand) mitzuteilen bzw. das Formular in die 
Einwurfbox im Erdgeschoß des Marktgemeindeamtes Eberschwang zu werfen. Die 
Abrechnung erhalten Sie Anfang nächsten Jahres von uns zugesandt. 
 
Sofern Ihnen die Wasserzählerablesung selbst nicht möglich ist, wird diese auf 
telefonische Anforderung gerne vom Gemeindepersonal durchgeführt. 
 
Künftige Kontrollablesungen Ihres Wasserzählers behalten wir uns vor. 
 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Bemühungen. 
 

Mit freundlichen Grüßen 

Josef Bleckenwegner  
Bürgermeister 
 

 

NAME:   ……………………………..………….. 

WOHNADRESSE:  ……………………………..………….. 

OBJEKT- ADRESSE (falls nicht gleich mit Wohnadresse): ……………………………………………… 

TELEFONNUMMER: …………………………..………….. 

HANDY – NUMMER: …..………………………………….. 
 
 

ZÄHLERSTAND:  ………………...m3    am: ……...….… 

ZÄHLER – Nr.:  ………………..………………..……… 

 

 

SUB- bzw. GARTENZÄHLERSTAND:  ….………...m3     

SUBZÄHLER – Nr.: ……………..………………..…….… 

 

Ortswasser:     Kanal:           Bitte                 Zutreffendes ankreuzen! 

 
 

 
 

Unterschrift 

JA NEIN JA NEIN 
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Aus der Gemeindestube

Aktuelle Informationen zum
Glasfaserausbau.

Nach der heurigen Erhebungsphase „Glasfaser 
für Eberschwang“ konnte im Herbst mit den 
Planungsarbeiten der Firma Infotech auf Basis 
der Anmeldungen begonnen werden. Es freut 
uns, dass durch die intensive Zusammenarbeit 
zwischen der Marktgemeinde Eberschwang 
und der Firma Infotech und aufgrund der zahl-
reichen Anmeldungen, ein sehr umfangreicher 
Glasfaserausbau für Eberschwang fixiert wer-
den konnte.

Wie vertraglich notwendig, bekamen alle für 
das Projekt angemeldeten Haushalte nach den 
intensiven Prüfungen seitens Infotech mit Ende 
Oktober eine Entscheidung, ob ihr Anschluss 
aktuell zustande kommen wird oder nicht. Ei-
nige Glasfaser-Anschlüsse werden noch indivi-
duell auf Realisierbarkeit geprüft und können 
voraussichtlich hergestellt werden.

Der fixierte Ausbau ist ein großer, wichtiger 
Schritt für die flächendeckende Versorgung 
von Eberschwang.

Gebiete, die im Ausbau aktuell noch nicht be-
rücksichtigt wurden, werden weiterhin von 
Infotech auf Machbarkeit geprüft. Bei weite-
ren und ausreichenden Anmeldungen (weite-
re Infos dazu später) für diese Gebiete, könnte 
durchaus noch eine Erweiterung des Ausbaus 
zustande kommen. In weiterer Folge werden 
die verbleibenden Bereiche auch mit der Lan-
desgesellschaft „FiberService GmbH „ abge-
stimmt.

Einige Fakten zum Glasfaserausbau in Eber-

schwang:

Ausbautrasse: 

o	 Gesamtlänge ca. 14,3 km

o	 Geförderter Ausbau durch Bundesmit-

tel: ca. 5,6 km

o	 Fördergebiete: Feichtet, Oberbreitsach, 

Leopoldshofstatt, Moos und Albertsham

Angeschlossene Haushalte:

o	 Über 240 Haushalte bekommen im ers-

ten Ausbauschritt einen aktiven Glasfaseran-

schluss

o	 Insgesamt 430 Haushalte liegen im 

Ausbaugebiet erschlossen, somit haben über 

190 Haushalte noch die direkte Möglichkeit für 

einen Glasfaseranschluss

o	 ca. 20 Anmeldungen in Bestandsnähe 

werden noch individuell geprüft und informiert

Aktuell noch geprüfte Projektgebiete:

o	 Mühring, Reinthal, Greifenedt, Mitter-

breitsach, Gewerbegebiet Leopoldshofstatt

Projektvolumen und Zeitraum:

o	 Ca. 1,5 Millionen Euro

o	 Geplanter Baustart: Frühjahr 2021

Lichtgeschwindigkeit in 
Eberschwang

3



Da tuat sih was

Antworten zu oft auftauchenden Fragen:

Ich habe bis jetzt im Rahmen der Glasfaserak-

tion noch keine Anmeldung abgegeben, ist das 

noch möglich?

Weitere Anmeldungen werden von Infotech je-
derzeit gerne entgegengenommen.
Falls sich der Anschluss im Ausbaugebiet befin-
det und von uns bereits vorsorglich eingeplant 
ist, beträgt die einmaligen Anschlussgebühr 
€ 200,- bei Anmeldung während der Baupha-
se. Bitte melden Sie sich noch vor Baubeginn, 
damit der Anschluss baldmöglichst für Sie 
berücksichtigt werden kann. Wenn Ihr Haus-
halt an der Glasfaser-Trasse liegt, ist selbstver-
ständlich auch nach dem Gebietsausbau noch 
jederzeit ein Anschluss möglich, dann fallen 
jedoch die vollen Anschlussgebühren an.
(Preisstand November 2020: € 500.-; Preisan-
passungen in Zukunft möglich)

Für Anschlüsse außerhalb des Ausbaugebiets 
werden diese gesammelt und bei entsprechend 
großer Resonanz für eine Gebietserweiterung        
neu bewertet bzw. der Gemeinde für die weitere 
Bearbeitung mit der Landesgesellschaft Fiber-
Service übermittelt.

Anmeldeunterlagen finden Sie unter www.in-
ext.at/eberschwang.

Warum habe ich ein Absage-Schreiben be-

kommen, wie geht es nun weiter?

Absagen haben all jene angemeldeten Haus-
halte bekommen, für die der Ausbau durch In-
fotech wirtschaftlich derzeit nicht möglich ist. 
Wenn Sie sich in der Nähe eines Ausbaugebiets 
befinden (siehe Karte), kann dies vor allem an 
der geringen Anmelde-Resonanz in Ihrer nähe-
ren Umgebung liegen. Motivieren Sie zusätzli-
che Nachbarn, damit der Ausbau auch in Ihrem 
Straßenzug / in Ihrer Ortschaft möglich werden 
kann!
Befindet sich Ihr Haushalt außerhalb des ge-
planten Ausbaugebiets, so wird die Resonanz 
an die Landesgesellschaft „FiberService GmbH“ 
weitervermittelt. In Zusammenarbeit mit dem 
Breitbandbüro Oberösterreich wird hier bei ei-
ner Resonanz von über 60 % der Ausbau auch in 
sehr peripheren Gebieten projektiert.

Mir wurde ein Anschluss zugesagt, wann kann 

ich mit der Inbetriebnahme rechnen?

Geplanter Baustart für das Glasfaserprojekt ist 
im Frühjahr 2021. Wie im Schreiben mitgeteilt, 

bitten wir Sie, die Vorbereitungen für Ihren 
Glasfaseranschluss (Verlegung des Leerröhr-
chens von der Grundstücksgrenze bis ins Haus, 
eventuell notwendige Verkabelung im Haus) 
durchzuführen, siehe dazu auch www.inext.at/
verlegerichtlinien. Für die Verlegung auf den 
letzten Metern als auch bei der hausinternen 
Verkabelung verweisen wir auf unsere vorge-
schlagenen Partnerfirmen aus der Region. 

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Ihr Hausan-
schlussröhrchen bis zur Grundstücksgrenze 
verlegt wurde. Das Röhrchen erhalten Sie di-
rekt bei Infotech (Ried, Schärdinger Straße 35) 
oder vor Ort von der Tiefbaufirma. Als spätes-
ten Fertigstellungstermin garantieren wir den 
31.12.2021, wir werden uns jedoch bemühen, 
Ihnen die Dienste so bald wie möglich liefern 
zu können. Die Verrechnung beginnt selbstver-
ständlich erst ab der Inbetriebnahme, wenn Ihr 
Anschluss aktiv geschaltet wird.

Habe ich in einem Mehrparteienhaus auch die 

Möglichkeit von einem Glasfaseranschluss zu 

profitieren?

Bitte bündeln Sie das Interesse im Gebäude und 
nehmen Sie mit uns Kontakt auf. Finden sich 
mehrere Anschlusswerber in einem Mehrpar-
teienhaus, so ist Infotech vorbehaltlich einer 
Prüfung gerne bereit, in Absprache mit der Ge-
bäudeverwaltung die Glasfaser bis in Ihre Woh-
nung zu legen. Als Mieter profitieren Sie auch 
von einer verkürzten Vertragsbindung im Falle 
eines Umzugs.

Was bedeuten die Farben in der Ausbaupla-

nung?

Grün: Hier befindet sich bereits eine Glasfaser-
Infrastruktur von Infotech. Anmeldungen ent-
lang des Bestandsnetzes werden individuell 
geprüft.

Gelb: Fixierter Glasfaser-Ausbau für 2021. Auf-
grund der positiven Rahmenbedingungen 
(hohe Anmelderesonanz, kostengünstiger Tief-
bau, Förderunterstützung etc.) ist ein Glasfaser-
ausbau in diesen Gebieten möglich und wird 
2021 umgesetzt.

Orange: Diese Gebiete befinden sich aktuell 
noch in der Prüfung für den Ausbau. Hier ver-
suchen wir die Rahmenbedingungen so anzu-
passen, dass ein Ausbau wirtschaftlich mög-
lich wird (Grabung in unbefestigter Oberfläche 
bzw. Privatgrund, einmalige Anschlussgebüh-
ren, zusätzliche Anmeldungen etc.)

Nicht eingefärbt: Diese Gebiete erfüllen derzeit 
nicht die Voraussetzungen für einen Glasfaser-
ausbau durch Infotech. Dabei wird nochmals 
unterschieden:
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Da tuat sih was

Liegen diese Haushalte oder Siedlungen in Be-
stands- oder Ausbaunähe (grün oder orange), so 
besteht die Möglichkeit einer Netzerweiterung. 
Erhöht sich beispielsweise die Anmeldezahl im 
noch-nicht-erschlossenen Bereich von Maier-
hof, so werden die Ausbaubedingungen für das 
dortige Gebiet erneut geprüft. Auch Gewerbe-
treibende können zu einer Erweiterung des 
Glasfaserausbaus beitragen, indem sie einen 
Teil der Grabungskosten übernehmen. Diese 
werden von Bund oder Land mit bis zu 50% ge-
fördert.
Grenzen die Haushalte oder Siedlungen nicht 
unmittelbar am geplanten Infotech-Ausbauge-
biet an, so wird die dortige Anmelderesonanz 
über die Gemeinde an die Landesgesellschaft 
FiberService GmbH weitergeleitet, welche sich 
in peripheren Gebieten um einen Glasfaseraus-
bau bemüht.

Die Mitarbeiter von INEXT, der Infotech-Pri-

vatkundenabteilung, stehen Ihnen sehr gerne 

telefonisch oder per E-Mail für alle Fragen zur 

Verfügung: 07752-21021 bzw. office@inext.

at.
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Da tuat sih was

Die Gemeinschaft in der Goldhaubengruppe ist 
uns wichtig.
Obwohl es heuer kein Marktfest gab, wollten 
wir die Tradition der Kräuterweihe nicht ab-
kommen lassen. So haben wir uns auch diesen 
Sommer zusammen gefunden, fleißig Kräu-
ter gesammelt und daraus wohlriechende Bü-
scherl gebunden.
Diese Kräuterbüscherl wurden am Sonntag, 
dem 6. August nach dem Gottesdienst geweiht 
und anschließend vor dem Pfarrheim an die 
Besucher des Pfarrkaffees ausgeteilt.

Goldhaubengruppe
Eberschwang

Aufgrund der aktuellen Situation können ja 
leider keine Adventveranstaltungen in Eber-
schwang  stattfinden. 
Dadurch wird leider auch viel von der schönen 
Weihnachtsstimmung verloren gehen.

Schöne Weihnachtsstimmung 
durch geschmückte Fenster

Wir möchten daher die Eberschwanger Bevöl-
kerung einladen,  ihre Fenster adventlich zu 
schmücken und zu dekorieren und damit zu 
einer schöne Stimmung vor Weihnachten bei-
zutragen. DANKE !

Bild: privat
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Veranstaltungsübersicht 2. Quartal

MÜLLABFUHRTERMINE 2021 
 
 

Albertsham, An der Malzmühle, Anhang, Eberschwang, Maierhof (ohne Nr. 116-119, 128-130, 
133-134, 136, 152-156), Moos, Mühring, Oberbreitsach, Reinthal Nr. 1–7, Vocking: 
 

 Abfuhrtage: 
Montag, 18. Jänner  Montag, 15. Februar  Montag, 15. März  
Montag, 12. April  Montag, 10. Mai  Montag, 07. Juni 
Montag, 05.  Juli  Montag, 02. August  Montag, 30. August  
Montag, 28. September  Montag, 25. Oktober  Montag, 22. November  
Montag, 20. Dezember 
 
 
Am Sportplatz, Antiesen, Aspach, Eberschwang-Kellermannsiedlung, Eberschwang – von 
Hauptschule bis SPAR-Markt, Eberschwang – Siedlung Nähe Fa. Mühlböck zw. 
Bundesstraße bis Kreuzung bei Haus Gast (Eberschwang 109), Feichtet, Felling, 
Fleischhacken, Greifenedt (ohne Nr. 2, 3, 4), Hasledt, Hof, Königsberg, Königsberger Straße, 
Leopoldshofstatt, Maierhof (nur Nr. 116-119, 128-130, 133-134, 136, 152-156), Ötzling, Prinsach, 
Reinthal ab Nr. 8, Teichterberg, Wappeltsham (nur Nr. 7, 8 und 19), Wolfharting: 
 

 Abfuhrtage: 
Dienstag, 19. Jänner  Dienstag, 16. Februar  Dienstag, 16. März 
Dienstag, 13. April Dienstag, 11. Mai Dienstag, 08. Juni 
Dienstag, 06. Juli Dienstag, 03. August Dienstag, 31. August 
Dienstag, 29. September Mittwoch, 27. Oktober Dienstag, 23. November 
Dienstag, 21. Dezember 
 
 
Anetsham, Edt, Eichetsham, Feichtet – nur Krottenthal und Eck, Greifenedt Nr. 2, 3, 4, 
Hausruck, Hötzing, Illing, Mühring – von Jöchtl (Mühring 31) bis Weinberger (Mühring 52), 
Mitterbreitsach, Pumberg, Putting, Straß, Walling, Wappeltsham (ohne Nr. 7, 8 und 19), 
Wörling: 
 

 Abfuhrtage: 
Mittwoch, 20. Jänner Mittwoch, 17. Februar Mittwoch, 17. März 
Mittwoch, 14. April Mittwoch, 12. Mai Mittwoch, 09. Juni 
Mittwoch, 07. Juli Mittwoch, 04. August Mittwoch, 01. September 
Mittwoch, 30. September Donnerstag, 28. Oktober Mittwoch, 24. November 
Mittwoch, 22. Dezember 
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Platz 3

Weihnachtsgrüße

Liebe Eberschwangerinnen und Eberschwanger.
Hallo, liebe Jugend!

Der 
Bürgermeister 
am Wort
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Das Jahr geht in wenigen Wochen seinem Ende 
zu und wir haben eine für uns sehr fordernde 
Zeit erlebt und erleben diese noch immer bis 
zum heutigen Tage!

COVID-19 ist das alles beherrschende Schlag-
wort des Jahres 2020. Der schier aussichtslo-
se Kampf forderte und fordert uns noch immer 
und stellt uns in allen Bereichen an die Grenze 
der Belastbarkeit. Trotzdem, oder besser gesagt, 
genau deswegen muss sich unser aller Blick 
nach vorne richten. 
Zum Stichwort den Blick nach vorne richten 
oder in die Zukunft schauen - eine Anschaf-
fung der jüngsten Zeit, welche unumgänglich 
war, ist zweifellos die Bestellung eines neuen 
UNIMOG. Dieses moderne und für unsere Ver-
hältnisse optimal ausgerichtete Fahrzeug wird 
schon in dieser Saison im Winterdienst sein 
und zukünftig mit dem aufgebauten Streugerät 
sowohl als Raum- als auch als Streugerät zum 
Einsatz kommen.

Apropos Winterdienst: Wir bitten schon jetzt 
alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis, 
wenn wir nicht so zeitig wie bisher gewohnt 
mit dem Räum- und Streudienst fertig wer-
den. Dies begründet sich durch den gewaltigen 
Kostenanstieg im Bereich der Maschinenring 
Leistungen. Daraus resultierend hat sich der 
Gemeindevorstand einstimmig ausgesprochen, 
mit einem Räumfahrzeug weniger den Dienst 
zu verrichten. Aber dennoch sind wir mit den 
beiden UNIMOG`s der Marktgemeinde, den bei-
den Fahrzeugen von Herrn Spieler und Herrn 
Wöllinger, sowie dem großen und kleinen Trak-
tor der Gemeinde, für Gemeinden unserer Grö-
ßenordnung noch immer sehr gut aufgestellt! 
Sollten wir, aus welchen Gründen auch immer, 
mit dieser Entscheidung eines Besseren be-
lehrt werden, wird eine Verbesserung in der 
Saison 2021/2022 natürlich erfolgen.

Ein weiteres zukunftsweisendes Thema, wel-
ches viele Bürgerinnen und Bürger derzeit sehr 
stark beschäftigt, ist der Glasfaser Netzausbau 
in unserer Gemeinde. Soviel vorweg, die Firma 
INFOTECH war noch einmal zu einer gemein-
samen Sitzung mit dem gesamten Gemein-
devorstand beisammen mit nachstehendem 
Ergebnis: es steht die gesamte Gemeindever-
tretung hinter dem Projekt „Glasfaser für Eber-
schwang“!!! Es sei für all jene Bürgerinnen und 
Bürger angemerkt, welche von der Firma INFO 
TECH eine negative Stellungnahme erhalten 
haben, dass dies noch nicht in Stein gemeißelt 
sein muss. Da in den oben genannten Fällen zu 
wenige Anmeldungen erfolgt sind, richte ich 
an alle Bürgerinnen und Bürgern in diesen Be-
reichen den Appell, bitte das direkte Gespräch 
mit den Nachbarn zu suchen. Getreu dem alten 
Sprichwort „mit`n Red`n keman d Leit zam“ 
sollten wir auch diese Hürde meistern. Bitte 
eventuelle Erfolge direkt an die Firma INFO 
TECH Herrn Ing. Dietmar Huber unter 07752 / 
81711-319 melden.

Liebe Eberschwangerinnen und Eber-
schwanger, so möchte ich euch getreu dem 
Motto „wir lassen uns von der derzeitigen Lage 
nicht unterkriegen und schauen positiv in die 
Zukunft“ ein schönes, ruhiges und friedvolles 
Weihnachtsfest, sowie zum Jahreswechsel für 
das Jahr 2021 alles erdenklich Gute, vor allem 
Gesundheit Glück und Erfolg wünschen!

Euer Bürgermeister
Josef Bleckenwegner
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